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Auch in diesem Jahr wurde der Ökoglobe
in acht Kategorien an besonders
nachhaltige Mobilitätstechniken bzw.
Konzepte verliehen.
Ich habe sehr gern die Laudatio für die
Kategorie ”Ökologisches Konzeptfahrzeug”
gehalten und mit dem ersten Preis Evonik
für den „Wind Explorer” ausgezeichnet.
Der Wind Explorer führt ausschliefllich
mit erneuerbaren Energien und nutzt
Windenergie als Antriebsenergie. Eine
Pionierfahrt führte durch Australien (5000
km), ein „on Board Windrad” hat nachts
Strom produziert, welcher in einer Batterie
gespeichert wurde, zudem gab es sogar
ein Windsegel, mit dem die Abenteurer
teilweise wie Kitesurfer ¸ber die Piste
gesaust sind. Mich freut, dass ein
Chemiegigant wie Evonik sich derartig
innovativen und nachhaltigen Ideen
widmet- nochmal herzlichen Glückwunsch.
Der Künstler HA Schult hat wie in den
Jahren zuvor einen bunten und
ideenreichen Abend veranstaltet. Das ZKM
in Karlsruhe, der Heimat des Carl Benz,
war in diesem Jahr Gastgeber und hat
durch die hochinteressante Ausstellung
„Car Culture” geführt.

Verleihung des Öko-Globe 2011
in Karlsruhe (1)

V.l.n.r:
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